
ELTERNZETTEL  FSK 12  PG-REGELUNG
Eltern können die Erziehungsbeauftragung jeder volljährigen Person 
übertragen, wie z. B.:
Verwandte: volljährige Geschwister, Tante oder Onkel, Großeltern, etc. 
Personen in einem besonderen Vertrauensverhältnis: Patentante oder 
Patenonkel, Freundin oder Freund, befreundete Eltern, Nachbar:in, etc. 
Personen mit professionellem oder regelmäßigem Erziehungsauftrag: 
Lehrer:innen, Ausbilder:innen, pädagogische Fachkräfte,         
Gruppenleiter:innen, etc. 
Eltern haben auch die Möglichkeit, eine volljährige dritte Person als 
Erziehungsbeauftragten zu bestimmen.

Ich übertrage Die Erziehungsbeauftragung meiner Tochter/meines Sohnes

 _____________________________________________                               Alter ____________

für die Dauer der Filmveranstaltung________________________________________(Film) 

An folgende Person 

                                                __________________________________________________________ (Name)

Erziehungsberechtigter  

 Name ____________________________Anschrift_________________________________

Datum  ____________                            Unterschrift_________________________________

                                                      

Wir bitten Sie sich über die Filme zu informieren. Hinweise und erklärungen 
zu den Freigaben  bei der FSK https://www.fsk.de/    Diese Regelung gilt nur 
für Kinder über 6 Jahre für Filme mit der FSK 12 Freigabe.
Wir speichern Ihre Daten nicht. Der Elternzettel kann nach der 
Veranstaltung wieder mitgenommen werden. Ansonsten wird er 
vernichtet.

https://www.fsk.de/

